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Steuerliche Vergünstigungen in Kasachstan*  

 

Autorin: Mariya Nazarova **                Stand: 27. September 2024 

 

 

Guten Tag, liebe Teilnehmer, ich freue mich, Sie zur heutigen Veranstaltung begrüßen zu dürfen. Mein 

Name ist Maria Nazarova und ich bin die Direktorin für Steuerangelegenheiten bei der SCHNEIDER 

GRUPPE in Kasachstan. Bevor ich Ihnen Informationen über wichtige Steuervergünstigungen in 

Kasachstan gebe, möchte ich Ihnen kurz etwas über unser Unternehmen erzählen. 

Die SCHNEIDER GROUP ist ein internationales Unternehmen, das seit 2003, also seit mehr als 20 

Jahren, tätig ist. Unser Unternehmen hat weltweit mehr als 500 Mitarbeiter. Wir haben derzeit 18 

Büros in 15 Ländern. Unsere Aufgabe ist es, Geschäftsbeziehungen zwischen Ost und West aufzubauen 

und Investoren in allen Phasen des Geschäfts zu unterstützen - von der Planung über die Realisierung 

des Markteintritts bis hin zur weiteren Unterstützung bei der Betreuung. 

Was die Geschichte der Eröffnung unserer Büros anbelangt, so haben wir unser erstes Büro in Moskau 

eröffnet, und im vergangenen Jahr haben wir Büros in Serbien und Moldawien eröffnet. Wir erwägen 

auch die Eröffnung eines Büros in der Mongolei. 

Die von unseren Büros erbrachten Dienstleistungen umfassen eine vollständige administrative 

Unterstützung der Mandanten, so dass sich das Unternehmen auf die Geschäftsentwicklung 

konzentrieren kann. Wir decken die Bereiche zwischenstaatliche Unternehmensführung, Buchhaltung 

und Finanzberichterstattung, Controlling, IT-Lösungen, digitale Beratung, Lohn- und 

Gehaltsabrechnung und Personalverwaltung, einschließlich Beratung in diesem Bereich, Interim-

Manager und Outstaffing-Dienstleistungen sowie Rechts- und Steuerberatung ab. 

                                                      
Zitierweise: Nazarova, M., Steuerliche Vergünstigungen in Kasachstan, O/L-1-2024, 
https://www.ostinstitut.de/files/de/2024/Nazarova_Steuerliche_Verg%C3%BCnstigungen_in_Kasachstan_OL_
1_2024.pdf.   
* Vortrag auf der vom Ostinstitut Wismar unter Beteiligung der Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit 
(GIZ) organisierten Konferenz zum Thema "Die rechtlichen Rahmenbedingungen für Investitionen in Kasachstan 
und Usbekistan", die am 27. September 2024 an der Hochschule Wismar in Deutschland stattfand. 
** Mariya Nazarova, Direktorin für Steuerangelegenheiten, Schneider Group, Almaty/Kasachstan.  

https://www.ostinstitut.de/files/de/2024/Nazarova_Steuerliche_Verg%C3%BCnstigungen_in_Kasachstan_OL_1_2024.pdf
https://www.ostinstitut.de/files/de/2024/Nazarova_Steuerliche_Verg%C3%BCnstigungen_in_Kasachstan_OL_1_2024.pdf
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Das sind, kurz gesagt, alle Informationen über unser Unternehmen, die ich Ihnen heute mitteilen 

wollte. Lassen Sie uns nun zum heutigen Thema meiner Präsentation übergehen - Über Kasachstan in 

Bezug auf die wichtigsten Steuervergünstigungen. 

Wie Sie wissen, ist Kasachstan das neuntgrößte Land der Welt, gemessen an der Landfläche, mit einer 

Bevölkerung von über 20 Millionen Menschen. 

Die funktionale Währung ist die KZT, die in Relation zum US-Dollar und zum Euro steht: 

- 535 Tenge für 1 Euro und 

- etwa 480 Tenge für 1 Dollar. 

Ziel der heutigen Präsentation ist es, Ihnen die wichtigsten steuerlichen Vergünstigungen vorzustellen, 

die unsere Regierung den Investoren bietet, um bestimmte vorrangige Sektoren des Landes zu 

unterstützen und zu entwickeln. 

Bevor wir zu den Vergünstigungen selbst kommen, möchte ich Ihnen zunächst eine kurze Einführung 

in die wichtigsten Steuern geben, die in Kasachstan gelten. Das ist zunächst einmal die 

Körperschaftssteuer, die von den Steuerzahlern mit einem Satz von 20 % zu entrichten ist. Die 

Nettoeinkommenssteuer in Höhe von 15 % ist von Nichtansässigen zu zahlen, die in Kasachstan über 

eine Betriebsstätte gewerbliche Tätigkeiten ausüben. Die Mehrwertsteuer beträgt 12 %. Die 

Körperschaftssteuer auf Einkünfte von Nichtansässigen aus Quellen in Kasachstan schwankt je nach 

Art der Einkünfte von Nichtansässigen zwischen 5 und 20 %. Die Einkommensteuer für natürliche 

Personen beträgt 10 % und die Sozialsteuer 9,5 %. 

Kasachstan hat mit 55 Ländern internationale Verträge zur Beseitigung der Doppelbesteuerung 

abgeschlossen. Die Bestimmungen des Multilateralen Abkommens, die die oben genannten 

internationalen Abkommen regeln und ergänzen, gelten auch mit 36 Ländern. 

Außerdem hat Kasachstan eine Liste von Ländern mit günstiger steuerlicher Behandlung erstellt. Auf 

Einkünfte, die von Kasachstan aus an Nichtansässige gezahlt werden, die in Ländern auf dieser Liste 

registriert sind, wird eine kasachische Körperschaftssteuer in Höhe von 20 % einbehalten. Deutschland 

steht nicht auf dieser Liste, es gelten die Bestimmungen eines internationalen Abkommens mit 

Deutschland, und die Bestimmungen des multilateralen Abkommens sind bisher nicht anwendbar. 

Die wichtigsten Vergünstigungen zielen darauf ab, die Wirtschaftstätigkeit zu fördern und 

Investitionen anzuziehen. Zu Instrumenten für die Gewährung von Vergünstigungen sind die 

Einrichtung von Sonderwirtschaftszonen in Kasachstan, die Möglichkeit des Abschlusses von 

Investitionsvereinbarungen, verschiedene Bestimmungen in der kasachischen Steuergesetzgebung, 

die Steuerbefreiungen vorsehen, sowie andere Bestimmungen über die Gewährung von 
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Vergünstigungen und andere Instrumente geworden. Der Zeitraum für die Gewährung von 

Vergünstigungen kann bis zu 10 Jahre betragen. 

Die Zielgruppe für die Gewährung von Vergünstigungen sind Investoren, die in vorrangigen Bereichen 

tätig sind. 

Das erwartete Ergebnis solcher Präferenzen ist die Stärkung der Wettbewerbsattraktivität des Landes 

und das Wachstum in den vorrangigen Sektoren des Staates. 

Wie bereits erwähnt, ist eines der Instrumente Kasachstans, um Investitionen anzuziehen, die in 

Kasachstan für bestimmte Wirtschaftszweige eingerichteten Sonderwirtschaftszonen (SWZ). Bislang 

gibt es in Kasachstan 14 SWZ, die Vorteile wie die Senkung der Körperschaftssteuer, der Grundsteuer, 

der Vermögenssteuer und der PIT-Sozialsteuer für SWZ auf 0 % sowie die Befreiung von der 

Mehrwertsteuer bieten. Die SWZ-Vorschriften sehen auch die Befreiung von Zöllen bei der Einfuhr von 

Waren in das SWZ-Gebiet, die Möglichkeit der kostenlosen Nutzung von Grundstücken und 

vereinfachte Verfahren zur Anwerbung ausländischer Arbeitskräfte vor. 

Ein Beispiel hierfür ist die SWZ PIT (Park of Innovative Technologies), die seit 2003 in Almaty besteht. 

Die SWZ ist auf die Informations- und Kommunikationstechnologien ausgerichtet. Derzeit hat die SWZ 

148 registrierte Residenten, 2 internationale Organisationen, 4 wissenschaftliche Abteilungen und 16 

Mitarbeiter, die bereit sind, die Aktivitäten der SWZ zu unterstützen. 

Die SWZ PIT sieht eine Befreiung von der Körperschaftssteuer, der Grundsteuer, der Vermögenssteuer 

und - unter bestimmten Bedingungen - der Sozialsteuer, eine Befreiung von der Mehrwertsteuer sowie 

die Nutzung von Grundstücken vor. 

Neben der SWZ verfügt Kasachstan auch über einen Internationalen Technologiepark - Astana Hub, 

der für IT-Neugründungen aus Zentralasien gedacht ist. Dieses Zentrum bietet einen Raum für den 

Erfahrungsaustausch, die Suche nach Partnern und den Zugang zu notwendigen Ressourcen für 

kasachische und ausländische Start-ups. 

Zu den steuerlichen Vorteilen des Astana Hub gehören die Befreiung von der Körperschaftssteuer, der 

Mehrwertsteuer, der individuellen Einkommenssteuer für Ansässige und der Sozialsteuer für 

Nichtansässige sowie die Senkung des Satzes der an der Quelle einbehaltenen Körperschaftssteuer auf 

Einkünfte von Nichtansässigen in Form von Dividenden auf 5 %. 

Um Teilnehmer von Astana Hub zu werden und die festgelegten Vergünstigungen in Anspruch nehmen 

zu können, muss sich ein Unternehmen in Astana Hub registrieren lassen und Einkünfte aus 

vorrangigen Tätigkeiten erzielen, die von der zuständigen Stelle dieses Technoparks festgelegt wurden. 
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In Kasachstan wurde auch das Internationale Finanzzentrum (IFCA) eingerichtet, das die Entwicklung 

des Finanzsektors und die Anziehung von Investitionen in diesem Bereich zum Ziel hat. Dieses 

Finanzzentrum befindet sich in der Stadt Astana. Unternehmen, die in der IFCA registriert sind und die 

für dieses Finanzzentrum vorgesehenen vorrangigen Tätigkeiten ausüben, erhalten sowohl 

Steuervergünstigungen als auch vereinfachte Verfahren für die Einstellung ausländischer 

Arbeitnehmer. Die Steuervergünstigungen werden im Rahmen der BEPS-Standards für 

Finanzdienstleistungen und professionelle Dienstleistungen gewährt, die auch für natürliche Personen 

gelten, was den IFCA für Finanzfachleute attraktiv macht. 

Zu den Nutznießern der Vergünstigungen gehören: 

- lizenzierte Teilnehmer 

- FinTechLab-Teilnehmer 

- sowie Anbieter von Nebendienstleistungen.  

Derzeit sind mehr als 2.500 Unternehmen bei der IFCA registriert, und es wurden Investitionen in Höhe 

von rund 11 Milliarden US-Dollar getätigt. 

Zu den Steuervergünstigungen gehören die Befreiung von der Körperschaftssteuer, der 

Mehrwertsteuer, der Einkommenssteuer, der Grund- und Vermögenssteuer und der an der Quelle 

einbehaltenen Körperschaftssteuer auf Dividendeneinkünfte von Nichtansässigen. Außerdem werden 

Büroräume für einen Zeitraum von zwei Jahren mietfrei zur Verfügung gestellt. 

Das in der IFCA angewandte Recht orientiert sich an den Grundsätzen der Gesetzgebung von England 

und Wales sowie an den Standards der internationalen Finanzzentren. 

Investoren haben in Kasachstan auch die Möglichkeit, eine Investitionsvereinbarung mit einer 

bevollmächtigten Stelle abzuschließen. Derzeit gibt es drei Arten von Investitionsprojekten, für die eine 

Investitionsvereinbarung abgeschlossen werden kann: ein einfaches Investitionsprojekt, ein 

vorrangiges Investitionsprojekt und ein spezielles Investitionsprojekt, für die jeweils bestimmte Arten 

von vorrangigen Aktivitäten vorgesehen sind. 

Ein einfaches Investitionsprojekt sieht keine Beschränkungen für die Höhe der Investition vor, und 

gleichzeitig sieht der mit der bevollmächtigten Stelle geschlossene Vertrag eine minimale Anzahl von 

Vergünstigungen vor. So können zum Beispiel Zollbefreiung, Mehrwertsteuerbefreiung für eine 

bestimmte Liste von Waren und staatliche Zuschüsse vorgesehen sein. 

Am interessantesten ist unserer Meinung nach ein vorrangiges Investitionsprojekt. Die Tätigkeit im 

Rahmen eines solchen Projekts sollte auf der Liste der vom Staat für ein solches Projekt festgelegten 

Aktivitäten stehen. Der Umfang der Investition ist ebenfalls eine wichtige Voraussetzung für den 

Abschluss eines Investitionsvertrags. So sollte die Investitionssumme für ein Projekt zur Erneuerung 
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und Erweiterung bestehender Produktionsanlagen nicht weniger als 5 Millionen minimale 

Berechnungsbeträge (35 Millionen Euro) und für die Schaffung neuer Produktionsanlagen nicht 

weniger als 2 Millionen minimale Berechnungsbeträge (14 Millionen Euro) betragen. Gleichzeitig erhält 

der Investor bei Abschluss eines Investitionsvertrags ein Höchstmaß an Vergünstigungen in Form einer 

Befreiung von der Körperschafts-, Grund- und Vermögenssteuer für einen Zeitraum von bis zu 10 

Jahren, einer Befreiung von Zöllen und der Mehrwertsteuer für eine bestimmte Liste von Waren, der 

Möglichkeit, staatliche Zuschüsse in Form von Sachleistungen zu erhalten, sowie der Rückerstattung 

von Kapitalaufwendungen bis zu 30 %. 

Ein spezielles Investitionsprojekt beinhaltet unter anderem die Durchführung von Aktivitäten 

innerhalb der SWZ und kann auch von Eigentümern von Freilagern, Herstellern von Fahrzeugen 

und/oder deren Komponenten, Landmaschinen und/oder deren Komponenten genutzt werden. Die 

Liste der Vergünstigungen umfasst Vorteile, die für SWZ-Teilnehmer eingeführt wurden, darunter die 

Befreiung von Zöllen. 

Ich möchte heute auch darauf hinweisen, dass die vorrangige Wirtschaftssparte in Kasachstan der 

Agrarsektor ist. Zu seiner Unterstützung wurde eine Einrichtung "Baiterek" geschaffen, die die 

staatliche Politik für den landwirtschaftlich-industriellen Komplex umsetzt. Die staatliche 

Unterstützung umfasst eine bevorzugte Besteuerung der in diesem Sektor tätigen Unternehmen und 

bietet Subventionen zur Erstattung eines Teils der Kosten sowie Zinszuschüsse für Darlehen und 

Leasing für technologische Ausrüstung, den Kauf von Nutztieren und Maschinen. 

Eine weitere vorrangige Wirtschaftssparte in Kasachstan ist, wie in vielen anderen Ländern auch, die 

pharmazeutische Industrie. Auch für sie sind bestimmte steuerliche Anreize vorgesehen. So gibt es 

beispielsweise Mehrwertsteuerbefreiungen für Medikamente, medizinische Geräte, Prothesen und 

Zeichentechnik, sowohl beim Verkauf in Kasachstan als auch bei der Einfuhr nach Kasachstan. 
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